
12. November 2024

Iron &amp; Wine begeistert in Berlin: Ein
Abend voller Klang und Magie!

Iron &amp; Wine, das Indie-Folk-Projekt von Sam Beam,
begeisterte am 12.11.24 im Berliner Huxleys mit einem

einzigartigen Konzert voller Emotionen und visueller Kunst.

Huxleys Neue Welt, 10963 Berlin, Deutschland - NAG/NAG
Redaktion – 

Am Montagabend, dem 11. November 2024, erlebten die
Besucher des Berliner Huxleys ein unvergessliches Konzert mit
Sam Beam, besser bekannt als „Iron & Wine“. Der US-
amerikanische Indie-Folk-Musiker, der seit über zwei Jahrzehnten
aktiv ist, betrat die Bühne mit einer entspannten Haltung, als
würde er sich in einem vertrauten Umfeld bewegen. Seine
Stimme, sanft und eindringlich, zog das Publikum sofort in ihren
Bann. Wie rbb24 berichtete, sang Beam von den tiefen Themen
des Lebens, von Verlust und Beziehungen, und entblößte die
Seele des amerikanischen Südens.

Die Atmosphäre im Huxleys war magisch. Beam, umgeben von
seiner talentierten Band, schuf eine Klanglandschaft, die weit
über das Gewöhnliche hinausging. Die Kombination aus
Streicherklängen, Kontrabass und sanften Percussion-Elementen
verlieh den melancholischen Melodien eine neue Dimension. Das
Publikum, gefesselt von der Darbietung, konnte sich dem Drang,
mitzutanzen, kaum entziehen. Ein Erlebnis, das bei
Singer/Songwriter-Konzerten selten ist!

Ein visuelles Meisterwerk

https://www.rbb24.de/kultur/beitrag/2024/11/konzert-iron-and-wine-sam-beam-huxleys-berlin.html?womort=Berlin


Ein besonderes Highlight des Abends war das Schattenspiel-
Theater, das Beam mit dem „Manual Cinema Chicago“
präsentierte. Zwei Künstler bedienten mehrere
Overheadprojektoren und schufen live traumhafte Bilder, die
perfekt zur Musik passten. Diese visuellen Effekte, die an alte
Zeiten erinnerten, als Folien für Präsentationen verwendet
wurden, verliehen dem Konzert eine verspielte Note. Wie rbb24
feststellte, waren die Bilder so lebendig, dass sie die Fantasie
der Zuschauer anregten und die emotionale Tiefe der Musik
verstärkten.

Beam bewies, dass er nicht nur ein begnadeter Musiker, sondern
auch ein humorvoller Entertainer ist. Mit witzigen Kommentaren
und einem charmanten Umgang mit dem Publikum schuf er eine
lockere Atmosphäre, die die melancholischen Elemente seiner
Songs auflockerte. „Na, hattet ihr ein gutes Wochenende?“
fragte er, woraufhin die Zuschauer mit einem müden Applaus
reagierten. „Das war aber mal erbärmlich“, konterte er, was für
allgemeine Heiterkeit sorgte.

Ein bleibendes Erlebnis

Der Abend war eine gelungene Mischung aus ergreifender Musik
und visueller Kunst, die das Publikum in ihren Bann zog. Beam
und seine Band schafften es, die düsteren Themen seiner Lieder
in ein Licht zu tauchen, das nie kitschig wirkte. Stattdessen
hinterließ das Konzert einen bleibenden Eindruck, der von der
Leichtigkeit und der Lebensfreude geprägt war, die Beam
während seiner Darbietung ausstrahlte. Ein Abend, der die
Herzen der Zuhörer berührte und sie mit einem Gefühl der
Verbundenheit und Hoffnung zurückließ.

Insgesamt war das Konzert von „Iron & Wine“ in Berlin ein
eindrucksvolles Erlebnis, das die Zuhörer sowohl musikalisch als
auch emotional fesselte. Sam Beam bewies einmal mehr, dass
er ein Meister seines Fachs ist, der mit seiner Kunst nicht nur
unterhält, sondern auch zum Nachdenken anregt. Ein Abend, der
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

https://www.rbb24.de/kultur/beitrag/2024/11/konzert-iron-and-wine-sam-beam-huxleys-berlin.html?womort=Berlin


Details
Ort Huxleys Neue Welt, 10963 Berlin,

Deutschland

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://mein-berlin.net
http://www.tcpdf.org

